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Liebe Eltern,

in unserem letzten Elterninformationsbrief haben wir Sie über Schul-  
und Ausbildungswege nach Vollendung des 10. Schuljahres informiert. 
Heute möchten wir Ihnen Berufsfelder der Berliner Wachstumsbranchen 
vorstellen. Das sind Berufsfelder, die die Berliner Wirtschaft und Politik 
besonders fördern. Das bedeutet, dass diese auch zukünftig gute Chancen 
auf einen Arbeitsplatz bieten. 

Umwelt- und Energietechnik
Klimawandel und der Trend zur Produktion umweltfreundlicher Güter lassen 

Berufe im Bereich der Energie und Umwelt immer attraktiver werden. So 

umfasst die Umwelt- und Energietechnik z.B. die Berufe der Technischen 

Assistenz für regenerative Energietechnik, des/der Servicetechniker/-in für 

Windkraftanlagen oder des/der Solartechniker/-in. 

Information und Kommunikation
In Zeiten der Globalisierung und mit fortschreitender Technologisierung wer

den auch die Informations- und Kommunikationstechnologien immer wich-

tiger. Zu diesen gehören im technischen Bereich z.B. der/die Fachinformati

ker/-in, der/die Ingenieur/-in für Elektrotechnik (Kommunikationstechnik) 

oder der/die Veranstaltungstechniker/-in. Im gestalterischen Bereich sind 

es z.B. Werbe- und Mediengestalter/-innen oder Kommunikationsdesigner/ 

-innen. 

Gesundheitswirtschaft 
Demografischer Wandel und ein zunehmendes Gesundheitsbewusstsein 

führen dazu, dass Gesundheitsberufe an Bedeutung gewinnen. Das Be-

rufsfeld umfasst die Pflege/Therapie (z.B. Altenpflege, Physiotherapie), 

kaufmännisch-verwaltende Berufe (z.B. Kaufmann/-frau im Gesundheits-

wesen), technisch-handwerkliche Berufe (z.B. Biomedizinische Gerätetech-

nik) sowie Wellness, Tourismus, Handelsbranchen (z.B. Gesundheits-/Ernäh-

rungsberatung, Sport- und Fitnesskaufmann/-frau). 

Biotechnologie und Medizintechnik
Biotechnologie und Medizintechnik sind Unterbereiche der Gesundheits-

wirtschaft. Die Biotechnologie umfasst z.B. die Berufe des/der Biologielabo

ranten/-in oder des/der Ingenieurs/-in für Pharmatechnik. Zur Medizintechnik 

gehören Berufe wie z.B. Zahntechniker/-in, Ingenieur/-in für Medizintechnik 

oder der Beruf des/der Assistenten/-in für medizinische Gerätetechnik.

  

„Einblicke in die Berliner Wachstumsbranchen“ – Berufe mit Zukunft!
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Weiterbildungsdatenbank Berlin
Über die Weiterbildungsdatenbank erhalten Sie 

weiterführende Informationen zu den oben auf-

geführten Berufsfeldern sowie zu Aus- und Wei-

terbildungsportalen, Stellenbörsen, Ausbildungs-

betrieben und Hochschulen in Berlin: 

http://mediathek.wdb.de >> 
Kompetenzfelder

BERUFENET

Nach einzelnen Berufen, sortiert nach Berufsfel-

dern, können Sie auch über die Internetplattform 

der Bundesagentur für Arbeit suchen. Hier finden 

Sie weitere Berufe in den Wachstumsbranchen, 

einschließlich Berufsbeschreibungen sowie Infor-

mationen zu Ausbildungs- und Studienmöglich-

keiten: www.arbeitsagentur.de >> 
BERUFENET >> Suche nach Berufsfeldern

Wie Ihr Kind seine persönlichen Stärken heraus-

finden kann, erfahren Sie im nächsten Elterninfor

mationsbrief. Dieser erscheint Anfang Mai 2010. 

Für Schüler/-innen und Eltern

Erfahren Sie mehr über die Wachstumsbranchen – einfach per Mausklick!

Gefördert durch die Senatsverwaltung für Integration,  
Arbeit und Soziales, Referat Berufliche Qualifizierung  
Berlin und den Europäischen Sozialfonds.

www.schule-beruf-zukunft.de

Optische Technologien
Branchen der Optischen Technologie können in Berlin teils auf lange Tra-

ditionen zurückblicken. In Kombination mit innovativen Entwicklungen wer-

den sie zum Wachstumsmotor in der Region. Zur Optischen Technologie 

gehören Berufe wie z.B. Ingenieur/-in der Mikrosystemtechnik, Verfahrens

mechaniker/-in für Brillenoptik oder Feinoptiker/-in.

Verkehrssystemtechnik
Aufgrund einer immer stärkeren wirtschaftlichen Vernetzung gewinnen die 

Bereiche Verkehr und Mobilität an Bedeutung. Hierzu gehört die Bahntech-

nik (z.B. Ingenieur/-in für Bahnbetrieb und Infrastruktur, Gleisbauer/-in), die 

Kraftfahrzeugtechnik (z.B. Kraftfahrzeugmechatroniker/-in), die Verkehrstele

matik1/-logistik (z.B. Betriebswirt/-in für Logistik, Fachkraft für Lagerlogis-

tik) sowie die Luft- und Raumfahrttechnik (z.B. Fluggerätmechaniker/-in).

Wir haben Ihnen innovative Bereiche vorgestellt, die in Berlin auch zukünf-

tig starkes Wachstum erwarten lassen. Mehr über diese Berufsfelder er-

fahren Sie, wenn Sie sich die unten stehenden Internetseiten anschauen 

– gemeinsam mit Ihrem Kind oder indem Sie es auf diese Seiten hinweisen, 

damit es sie alleine erkunden kann. Da es für die meisten Kinder wichtig ist, 

auch mit ihren Eltern über ihre beruflichen Vorstellungen und Ideen zu spre-

chen, würde ein gemeinsames Gespräch Ihrem Kind sicherlich sehr helfen. 

Unabhängig von den Branchenfeldern, die wir Ihnen vorgestellt haben, kann 

sich Ihr Kind auch für einen ganz anderen Beruf entscheiden. Denn es kommt 

nicht allein darauf an, ob der erwünschte Beruf zu den sog. Wachstums-

branchen gehört. Entscheidend sind die Interessen, Fähigkeiten und Kom-

petenzen Ihres Kindes, die möglicherweise mit ganz anderen Berufen über-

einstimmen und ebenso zum Erfolg führen können.

1 „Telematik ist ein Kunstwort aus den Begriffen Telekommunikation und Informatik.  
Im Verkehrssektor dient Telematik (Verkehrstelematik) dazu, Verkehrsabläufe effizienter 
zu gestalten, die Verkehrssicherheit zu erhöhen, verkehrsbedingte Umweltbelastungen  

zu verringern sowie den Komfort zu erhöhen oder betriebliche Abläufe zu optimieren“ 
(Leitfaden Verkehrstelematik, erstellt im Auftrag des BMVBS, 2006, S.6)


